
7. Übung Mathematische Statistik SS14

1. Modifizieren Sie die doppelte Varianzanalyse für den Fall, dass für je-
de Kombination (i, j) statt einer Beobachtung eine Stichprobe der Größe
nij = n zur Verfügung steht.

2. (doppelte ANOVA mit Interaktion) Betrachten Sie unter denselben Be-
dingungen das allgemeinere Modell

µij = µ+ ai + bj + cij

mit den Bedingungen ∑
i

ai =
∑
j

bj = 0,

∑
i

cij = 0 (j = 1, . . . , l),

∑
j

cij = 0 (i = 1, . . . , k).

(ai und bj sind die bekannten linearen Einflüsse, cij modelliert die nicht-
lineare Interaktion der beiden Einflüsse). Bestimmen Sie den Test für
H0 : cij = 0.

3. Für vier Stichproben Eisenerz wurde der Metallgehalt bestimmt:

i ni X̄i S2
i

1 10 5.3 0.11
2 12 5.1 0.13
3 10 5.0 0.12
4 11 5.4 0.10

Testen Sie auf Gleichheit der Mittelwerte.

4. Bestimmen Sie im vorigen Beispiel ein Konfidenzintervall für µi und ver-
gleichen Sie es mit dem Konfidenzintervall, das aus der ersten Stcihprobe
allein berechnet wird.

5. In einer Fabrik werden Kugellager in zwei Stufen erzeugt. Für die erste
Stufe stehen vier Maschinen zur Verfügung, für die zweite drei. Mit je-
der Kombination wird ein Kugellager erzeugt und sein Innendurchmesser
gemessen:

i
j 1 2 3 4
1 10.5 10.4 10.1 9.9
2 10.3 10.3 10.2 10.0
3 10.2 10.1 10.4 10.3

Testen sie, ob die Mschinn der ersten Stufe sich unterscheiden.

6. bestimmen Sie im vorigen Beispiel ein Konfidenzintervall für a1.
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